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Türkei  
 
 Der Paulusweg –  
Trekking mit allen Sinnen  
 



 

 
„Hoş geldiniz (Hosch geldinis)“ Herzlich Willkommen 

 
 
 

 
 

 



 

Ob Apostel Paulus genau diesen Weg während seiner Missionsreise von 
Perge nach Antiochia Pisidia nahm, wissen wir nicht genau. Sicher ist 
jedoch, dass seine Route durch diese Landschaft führte: schroffe Ge-
birgsmassive, weite Landschaften, urige Dörfer und Menschen, die dem 
Besucher herzlich begegnen. Wilde Pfade durch harzig duftende Pinien- 
und Zedernwälder schlängeln sich hoch zu Bergalmen. Historische Pfa-
de, die Jahrtausenden Stand hielten, führen hinunter ins kleine Dörflein 
am Fluss. Schon winkt man uns in den Garten auf einen Tee herein, 
blühende Obsthaine soweit das Auge reicht, dahinter ragen die schnee-
bedeckten Gipfel des Taurus-Gebirges empor. Hier findet sich die Türkei 
mit ihrer einsamen Natur, hier laufen sich die Wanderer nicht über den 
Weg. 
 
Ihre Reise von A - Z 
 
Anreise 
Wir fliegen im Charterflugverkehr in der Economyclass nach Antalya und 
zurück. Unser Reiseleiter oder ein Mitarbeiter unserer örtlichen Agentur 
wird Sie am Flughafen nach der Landung in Empfang nehmen. Sie er-
kennen unsere Mitarbeiter am „Wikinger Reisen“ – Schild. Die Fahrt 
zum Hotel in Antalya dauert ca. 20 Minuten. 
 
Bahnreise 
Sie können über Wikinger Reisen die Bahnreise ab/an Ihrem deutschen 
Heimatbahnhof zu Ihrer Reise dazu buchen. Die genauen Preise und 
Bedingungen entnehmen Sie bitte unserer Ausschreibung im Katalog 
„Wandern in Europa 2012“ auf Seite 368. Gegebenenfalls ist Ihr Hei-
matbahnhof nicht dem DB-Streckennetz angeschlossen, so dass wir 
Ihre Bahnfahrkarte nicht wunschgemäß ausstellen können. In diesem 
Fall kontaktieren wir Sie kurzfristig. 
 
In dem Bahn-Angebot von Wikinger Reisen ist die Sitzplatzreservierung 
nicht enthalten (Ausnahmen sind in der jeweiligen Leistungsbeschrei-
bung aufgeführt). Sie können diese aber bereits vornehmen, wenn Sie 
Ihre Bahnfahrkarte noch nicht in den Händen halten. Dazu haben Sie 
online auf der Webseite der Deutschen Bahn (www.bahn.de) die Mög-
lichkeit - auch ohne dort ein Ticket zu kaufen. Oder wenden Sie sich 
rechtzeitig an eines der DB Reisezentren, ein Reisebüro mit DB Agentur 
oder die gebührenpflichtige Hotline-Nummer des DB Reise Service un-
ter der Rufnummer (0049) 01805 996633 (14 ct/Min. aus dem Fest-



 

netz, Tarif bei Mobilfunk max. 42 ct/Min., aus dem Ausland Tarif gem. 
Anbieter). 
 
Ausrüstungsliste 
 Personalausweis oder Reisepass, Flugticket bzw. Flugplan mit 

Buchungsnr., evtl. Bahnticket 
 Bargeld/EC-Karte/Kreditkarte 
 Fotokopien der wichtigsten Dokumente (getrennt von Origina-

lenaufbewahren) 
 Reiseunterlagen (Reisegutschein) 
 Tagesrucksack 
 Frischhaltedose für Picknick oder Tagesverpflegung 
 Wanderschuhe mit Profil, knöchelhoch und gut eingelaufen 
 Regenjacke, evtl. auch Regenhose 
 Pullover, Jacke, lange und kurze Hosen 
 Pflegeleichte T-Shirts und langärmlige Hemden / Blusen 
 Kopfbedeckung, Halstuch 
 Frauen: Knie bedeckender Rock oder Tuch (z. B. Pareo) für Mo-

scheen-, Kirchen- u. Klosterbesuch 
 Badesachen 
 Sonnenschutz 
 Wasserflasche (min. 1 l Fassungsvermögen) 
 Reiseapotheke, persönliche Medikamente 
 Insektenschutzmittel (falls notwendig) 
 Taschenlampe, -messer (nicht im Handgepäck mitnehmen) 
 evtl. Teleskopstöcke zum Wandern 
 Fotoausrüstung, Filme, Ersatzbatterien, Akku, Ladegerät, evtl. 

Speicherkarte 
 Reiseliteratur 
 Führerschein (evtl. für Mietwagen an den freien Tagen) 

 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.urlaubs-checkliste.de. 
25.000 Ideen für Reise, Abenteuer und Outdoorsport finden Sie bei 
unserem offiziellen Ausrüstungspartner Globetrotter Ausrüstung 
www.globetrotter.de 
 
Kleinere Ausrüstungsgegenstände wie Taschenmesser, Stirn- und Ta-
schenlampe, Reisewecker und den guten Wikinger-Wanderrucksack 
erhalten Sie zu günstigen Preisen im Wikinger-Shop unter  
http://www.wikinger-reisen.de/service/shop.php  



 

Bitte lassen Sie Schmuck und Wertgegenstände, die Sie während der 
Reise nicht unbedingt benötigen, zu Hause. 
 
Devisen- und Zollbestimmungen 
Die Einfuhr von Devisen ist unbeschränkt möglich. Die Devisenausfuhr 
ist bis zu einem Betrag von 5.000,- US Dollar oder dem Gegenwert in 
TRY gestattet. Beim Rücktausch Türkischer Lira in Fremdwährung bei 
der Ausreise müssen die Umtauschquittungen, die man beim Tausch in 
Türkische Lira erhält, wieder vorgelegt werden. Wir empfehlen jedoch, 
nur soviel Geld zu tauschen, wie man benötigt, da der Kurs beim Rück-
tausch  schlechter ist. 
Zollfreie Waren bei Einreise pro Person: 200 Stück Zigaretten, 50 Stück 
Zigarillos (max. 3 gr./Stück), 10 Stück Zigarren, 200 gr. Zigarettentabak 
(inkl. 200 Stück Zigarettenpapier) oder 200 gr. Pfeifentabak oder 200 
gr. Kautabak oder 200 gr. Tabak für Wasserpfeifen oder 50 gr. 
Schnupftabak, 1 Flasche Alkohol (à 100 cl) oder 2 Flaschen à 70 bzw. 
75 cl, bis zu 5 Flaschen Kölnisch Wasser (à 120 ml), Lavendelwasser, 
Parfüm oder Essenz, 1 kg Kaffee, 1 kg löslicher Kaffee, 500 gr Tee, 1 
kg Schokolade, 1 kg Süßigkeiten.  
Gegenstände für den persönlichen Bedarf dürfen zollfrei eingeführt 
werden. Dazu zählen auch Fotoapparat und Videokamera sowie Ge-
schenkartikel bis zu einem Wert von 300 EURO. Die Einfuhr von Waffen 
und jeder Art von Schneidewerkzeugen ist verboten. Für Teppiche muss 
eine Quittung vorgelegt werden.   
 
Wichtiger Hinweis: Der Erwerb, Besitz und die Ausfuhr von Antiquitäten, 
bzw. alt aussehenden Gegenständen von vermeintlich geringem Wert 
sind verboten, da diese dem Staat gehören (Diebstahl von dem Staat 
gehörigen Gegenständen).  Zuwiderhandlungen werden hart geahndet. 
Es wird daher davor gewarnt, von Händlern Antiquitäten, alte Münzen, 
Mineralien, Fossilien und auch gefundene Steine etc. anzukaufen oder 
selbst mitzunehmen. Polizei und Zollbehörden legen den Begriff "Anti-
quitäten" weit aus und führen strenge Kontrollen durch. 
 
Einreisebestimmungen 
Zur Einreise in die Türkei benötigen deutsche Staatsbürger einen gülti-
gen Reisepass oder Personalausweis. Bei Einreise mit Personalausweis 
ist es wichtig, dass Sie das bei der Einreise erhaltene Formular mit Ein-
reisestempel bis zur Ausreise aufbewahren. Für Gäste, die nicht die 



 

deutsche Staatsbürgerschaft haben, können andere Bestimmungen 
gelten. Bitte erkundigen Sie sich bei dem zuständigen Konsulat.  
 
Feiertage 2012 
01. Januar  Neujahrstag 
23. April  Unabhängigkeitstag und Kindertag  
01. Mai  Tag der Arbeit und Solidarität 
19. Mai Atatürk Gedenktag / Tag der Jugend und des 

Sports  
19. Juli – 18. August Ramadan (Fastenzeit) 
19. – 21. August  Ende des Islamischen Fastenmonats / Rama-

dan-Fest (Zuckerfest) 
30. August  Tag der Befreiung / Siegestag  
25. - 28. Oktober Islamisches Opferfest (Kurban Bayrami) 
29. Oktober Nationalfeiertag (Ausrufung der Republik  durch 

Atatürk im Jahre 1923)  
10. November Gedenken an den Todestag von Mustafa Kemal 

Atatürk / Begründer der Türkischen Republik  
 
Die veränderlichen islamischen Feiertage richten sich nach dem Mond-
kalender. Das Zuckerfest (Abschluss des Fastenmonats Ramadan) und 
das Opferfest sind die Wichtigsten. Während des Fastenmonats Rama-
dan, der dem Festtag Seker Bayrami vorangeht, essen Muslime nicht 
während des Tages, sondern erst nach Sonnenuntergang, wodurch es 
zu Unterbrechungen oder Abweichungen im normalen Geschäftsablauf 
kommen kann. Viele Restaurants sind tagsüber geschlossen und der 
Genuss von Alkohol und Zigaretten kann begrenzt werden. Man sollte 
mit Rücksicht auf die Fastenden in der Öffentlichkeit nicht essen oder 
rauchen. Wöchentlicher Ruhetag ist der Sonntag. 
 
Geld und Kreditkarten 
Die offizielle türkische Währung ist die „Türkische Lira" (TRY), aufgeteilt 
in 100 Kurus. Die Neue Türkische Lira hat sechs Nullen weniger als die 
alte Währung. Auf Grund der großen Kursschwankungen ist es ratsam 
den aktuellen Kurs bei Ihrer Bank zu erfragen.  
Es ist ratsam, erst nach der Ankunft in der Türkei jeweils kleinere Geld-
beträge zu tauschen. Am Flughafen in Antalya und im Stadtzentrum 
befinden sich Geldautomaten und/oder Wechselstuben. In Egirdir be-
steht ebenfalls die Möglichkeit in Banken Geld zu tauschen. Wir emp-
fehlen die Mitnahme von EURO in bar oder EC-Karten. Mit Ihrer EC-



 

Karte oder Kreditkarte können Sie von Automaten Geld abheben. Die 
Bedienungshinweise sind meist in Englisch abrufbar, für eine Abhebung 
muss “Checking” oder “Scheck” gedrückt werden. Kreditkarten werden 
in größeren Hotels, Restaurants und Geschäften akzeptiert. 
 
Wechselkurs (Stand Oktober 2011):  1 Euro = 2.50 TRY 
      1 TRY   = 0.40 Euro 
 
Bei Verlust/Diebstahl der EC/Kreditkarten: 
Sollten Sie den Verlust oder Diebstahl Ihrer EC oder Kreditkarte feststel-
len, informieren Sie sofort Ihre Bank/das Kreditkarteninstitut, damit von 
dort eine Sperrung veranlasst wird oder nutzen Sie folgende zentrale 
Rufnummern zur Kartensperrung (kostenpflichtig): 
EC-Karte:  0049 – 1805 – 021021  
Sperr-Notruf (alle Karten): 0049 – 116116 oder  
 0049 – 30 40504050 
 
Die gängigen Kreditkartenfirmen bieten eigene, z. T. kostenfreie Num-
mern an, die speziell für die jeweiligen Länder gelten. Für die Türkei 
lauten diese Nummern: 
Visa:  00-800-13-535-0900 (kostenfrei) 
Mastercard: 00-800-13-887-0903 (kostenfrei) 
American Express: 0049 – 69 – 9797– 2000 (kostenpflichtig) 
Bei Anrufen vom Hotel- oder Mobiltelefon können, je nach Anbieter, 
dennoch Kosten entstehen. 
 
Gesundheitsbestimmungen 
Zurzeit sind keine Impfungen zur Einreise in die Türkei vorgeschrieben, 
allerdings werden folgende Basisimpfungen empfohlen: Schutz gegen 
Tetanus, Diphtherie und Polio. 
Kaufen Sie zum Trinken Mineralwasser oder in Flaschen abgefülltes 
Quellwasser (stilles Wasser). Zum Zähneputzen reicht meistens das 
Leitungswasser, es ist aber speziell in einigen Gegenden der Ägäis we-
gen leichter Salzhaltigkeit auch dafür nicht geeignet. 
 
Klima 
An der türkischen Südküste herrscht ein typisch mediterranes Klima mit 
heißen, trockenen Sommern und milden, regnerischen Wintern. Die 
angenehmen Wassertemperaturen ermöglichen es, von Anfang Mai bis 
Ende Oktober im Mittelmeer zu baden. Die Klimagunst dieses Raumes 



 

ergibt sich aus der Gebirgsabschirmung gegen die kalten Nordwinde, 
der südlichen Lage und Exposition zur Sonne sowie der Temperatur 
ausgleichenden Wirkung eines Meeres, dessen Temperatur auch im 
Winter nicht unter 16° C sinkt. Die Provinzen Burdur und Isparta am 
Taurus-Gebirge liegen im klimatischen Übergangsgebiet zwischen Küs-
tenregion und Binnenland. 
 
Isparta April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 
max. Lufttemperatur ° C 16 22 27 30 30 27 21 
min. Lufttemperatur ° C 4 8 12 15 14 10 6
Niederschlag mm 44 37 18 15 10 10 30 
 
Antalya April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 
max. Lufttemperatur ° C 22 25 30 34 34 31 26 
min. Lufttemperatur ° C 12 15 19 22 22 19 15 
Wassertemperatur ° C 17 21 22 25 27 26 24 
Sonnenstunden/Tag 8 10 12 13 12 10 8
Niederschlag mm 50 30 9 5 2 13 70 
 
Nebenkosten 
Ihre Reise beinhaltet die im Katalog genannten Verpflegungsleistungen 
(siehe Punkt Verpflegung). Bitte planen Sie Kosten für einen Mittagsim-
biss, Getränke, Trinkgelder, Souvenirs und fakultative Ausflü-
ge/Besichtigungen ein. Das Preisniveau liegt unter dem in Mitteleuropa. 
Trinkgelder sind in der Türkei durchaus üblich und werden auch erwar-
tet. In Hotels und Restaurants sind 10 - 15 % angemessen. Auch für 
andere Dienstleistungen bedankt man sich mit einem Trinkgeld. Ange-
messene Trinkgelder für die Reiseleiter und Busfahrer sind als individu-
elle Anerkennung willkommen und tragen in der Türkei auch zum Le-
bensunterhalt bei. 
 
Post 
Briefmarken (posta pulu) gibt es auf dem Postamt (PTT) und manchmal 
auch in den Geschäften, in denen Postkarten verkauft werden. Brief-
kästen gibt es nur sehr wenige.  
Sie können die Post auf dem Postamt oder im Hotel abgeben. Briefe / 
Postkarten nach Mitteleuropa benötigen ca. 7 - 10 Tage 



 

Reiseverlauf  
Zu Ihrer Information geben wir Ihnen hier eine Übersicht über den vor-
gesehenen Reiseverlauf. 
 
1. Tag: Flug nach Antalya 
Ankunft und Transfer zum Hotel (1 Ü). 
2. Tag: Zum Eingewöhnen 
Auf den Spuren des Apostel Paulus besuchen wir die Ruinenstadt Per-
ge, wo der Heilige auf seiner ersten Missionsreise etwa 47 n. Chr. eine 
Zeit lang verweilte. In Akcapinar schnüren wir die Stiefel: Wir steigen 
durch Kiefernwälder hinauf zum unteren Wasserfall Ucansu, ein kleines 
Paradies tief im Wald verborgen. Fahrt zum Hotel Bodrumkayasi (3 Ü). 
Akcapinar (120 m) - Ucansu (180 m),  (GZ: 3 Std., 9 km, +/- 100 m) 
3. Tag: Am Fuße des Taurus 
Der Blick schweift über die Weiten der Antalyaebene. Vor uns türmen 
sich die ersten Gipfel des Taurus, riesige Felsen umrahmen den oberen 
Wasserfall Ucansu, der sich fast 80 m in die Tiefe stürzt. Erst Natur, 
dann Kultur: Am Nachmittag erkunden wir die antike pisidische Stadt 
Pednelissos in prachtvoller Lage. 
Hasgebe (420 m) - Kozan - Hasgebe (420 m), (GZ: 6 Std., 12 km, + 300 
m, - 450 m) 
4. Tag: Einsame Wege, urige Dörfer 
Auf Ziegenpfaden und mittelalterlichen Handelswegen geht es heute 
weiter. Mittags sitzen wir vor der Moschee von Haskizilören, vor uns 
öffnet sich das Panorama des Bozburun-Massivs. Am Ende in Pinargözü 
locken Forellenteiche. 
Bozdogan (700 m) - Pinargözü (600 m), (GZ: 5 Std., 12 km, + 400 m, - 
500 m) 
5. Tag: Von Dorf zu Dorf 
Ein Tag, der jeden Fotografen erfreut! Der Weg führt uns durch Fels-
landschaften, zu ursprünglichen Bauerndörfern und Zedernwäldern, um 
am Ende den Karacaören See zu bestaunen. Nach 35 Min. Fahrt errei-
chen wir unsere Pension in Sütcüler (4 Ü). 
Ören (1.100 m) - Yildiz (900 m), (GZ: 6 Std., 17 km, + 350 m, - 550 m) 
6. Tag: Im Nationalpark 
Die Königsetappe dieser Reise: Auf alten, breiten Römerpfaden wan-
dern wir durch die romantische Yazili-Schlucht. Dann abenteuerlich 
weiter über steile Felslandschaften hinüber nach Yesildere. 
Candir (250 m) - Yesildere (750 m), (GZ: 5 Std., 13 km, + 750 m, - 250 
m) 



 

7. Tag: Handelspfade und Ruinen 
Wir folgen den Spuren einer antiken Verbindungsstraße der Pisidier. Der 
Weg schlängelt sich um den Berg herum bis zu einem Canyon, dessen 
kristallklares Wasser zum Baden einlädt. 
Sarimehmetler (1.200 m) - Sütcüler (1.000 m), (GZ: 5 Std., 16 km, - 
400 m, + 200 m) 
8. Tag: Auf alten Römerstraßen 
Oberhalb von Yesildere folgen wir wieder den Römerstraßen, die den 
Sütcüler Canyon durchqueren, uns erst zu einem Bauernhof führen und 
dann weiter zum Dorf Müezzinler. Der Weg endet bei unserer Pension. 
Yesildere (750 m) - Müezzinler - Sütcüler (1.000 m),  (GZ: 6 Std., 18 
km, - 300 m, + 500 m) 
9. Tag: Stadt der Tempel 
Durch Felder und über Almen gelangen wir zu den Ruinen der Rö-
merstadt Adada. Unvollendete Bauten des kleinen Amphitheaters, des 
Tempelplatzes und des Marktes wurden begraben und blieben so von 
Erdbeben verschont. Heute laden sie zu einer romantischen Rast ein. 
Auf den 2.000 Jahre alten Steinplatten der antiken Römerstraße ver-
lassen wir die Stadt. Anschließend fahren wir nach Egirdir am See, der 
für seine fjordartigen Buchten bekannt ist (4 Ü). 
Sütcüler (1.000 m) - Adada (1.250 m), (GZ: 6 Std., 15 km, - 150 m, + 
400 m) 
10. Tag: Am Egirdir-See 
Spektakuläre Kalksteinfelsen, weite Ebenen, Zedern- und Eichenwälder 
erwarten uns im Kovada-Nationalpark. 
Sipahiler (1.200 m) - Serpil (1.200 m), (GZ: 5 1/2 Std., 11 km, + 200 m, 
- 300 m) 
11. Tag: Entspannung am See 
Möglichkeit zu einer Radtour (fakultativ). 
12. Tag: Dem Himmel so nah 
Stacheleichensträucher säumen den größten Teil unserer Besteigung 
des Sivri Dagi, bei der wir bis auf 1.750 m Höhe gelangen. Hier genie-
ßen wir den kolossalen Ausblick auf den tief unter uns liegenden Egir-
dir-See. 
Egirdir (1.100 m) - Akpinar (1.000 m), (GZ: 6 Std., 9 km, + 650 m, - 750 
m) 
13. Tag: Fahrt an die Küste 
Nach ca. 2 1/2 Stunden erreichen wir unser Hotel in Antalya für die 
letzten 2 Übernachtungen. 
 



 

14. Tag: Abenteuer und Baden 
Krönender Abschluss der Reise: Eine 3-stündige Wanderung endet in 
einem kleinen Bauerndorf, dessen riesige Tropfsteinhöhle wir entde-
cken. Den Schmutz der Höhle waschen wir uns im Karpuzcay-Canyon 
ab, einem regelrechten Naturwunder, in dem Wasser, Felsen und Licht 
das Baden zu einem unvergesslichen Erlebnis machen.  
(GZ: 3 Std., + 400 m) 
15. Tag: Abschied nehmen 
Transfer zum Flughafen und Rückflug. 
 
Bitte beachten Sie: Es kann zu witterungs- und organisatorisch beding-
ten Änderungen kommen. Der Reiseleiter vor Ort wird den aktuellen 
Ablauf mit Ihnen besprechen. 
 
Sitten und Gebräuche 
Beim Besuch von Moscheen müssen Frauen ein Kopftuch tragen und 
die Oberarme bedecken. Meist liegen Kopftücher am Eingang aus. 
Männer tragen lange Hosen. Außerdem zieht man vor dem Betreten 
einer Moschee die Schuhe aus. 
Aufdringliche Straßenverkäufer lassen sich durch einen freundlichen, 
aber bestimmten Ton abweisen. Beim Fotografieren von Personen soll-
ten Sie Zurückhaltung üben und vorher um Erlaubnis fragen. 
Handeln ist in der Türkei üblich. Das gilt jedoch nicht in Kaufhäusern 
und Supermärkten. Auch auf Märkten, auf denen die Bauern aus der 
Umgebung ihr Gemüse verkaufen, wird grundsätzlich nicht gehandelt.  
 
Aber bei Schmuck, Textilien, Teppichen und touristischen Souvenirs, 
kurz: Bei allen Waren, die nicht für das tägliche Leben benötigt werden, 
darf gefeilscht werden.  
 
Sprache 
Seit der Sprachreform durch Atatürk in den zwanziger Jahren werden 
lateinische Buchstaben verwendet, was die Orientierung für westeuro-
päische Besucher erleichtert. In den touristischen Regionen wird auch 
Englisch und Deutsch gesprochen. 



 

Strom 
Die Stromspannung beträgt 220 Volt bei 50 Hertz. Es gibt Steckdosen 
für runde und für flache Steckkontakte, ein Adapter ist nur für die fla-
chen Stecker notwendig. 
 
Telefon 
Telefongespräche nach Deutschland sind von jeder Telefonzelle aus 
möglich. Die dafür benötigten Telefonkarten gibt es bei den Postämtern, 
teilweise auch am Kiosk. Die Vorwahl für Deutschland ist 00 49, für 
Österreich 00 43 und für die Schweiz 00 41, danach wird die Null der 
Ortsvorwahl weggelassen. Auskünfte über Ihr Mobiltelefonnetz erfragen 
Sie bitte bei dem jeweiligen Mobilfunkanbieter. 
 
Transport 
Als preisgünstiges Transportmittel für Kurzstrecken empfiehlt sich ein 
Dolmus, ein Sammeltaxi, das unregelmäßig verkehrt und sowohl an den 
offiziellen Haltestellen bestiegen als auch auf offener Strecke angehal-
ten werden kann. Normale Taxis fahren innerhalb der Stadt mit Taxa-
meter. Bei längeren Taxifahrten sollte der Preis bereits vor Inanspruch-
nahme der Dienstleistung ausgehandelt werden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Unterbringung  
Die Unterkünfte sind recht unterschiedlich: ein Mittelklassehotel in An-
talya, das urige einfache Berghotel Bodrumkayasi mitten im Wald sowie 
familiäre Pensionen im Bergdorf Sütcüler (manche Zimmer mit Gemein-
schaftsdusche) und in Egirdir mit Blick auf den See. Außer in Sütcüler 
sind alle Zimmer mit Dusche/WC ausgestattet. (Ü = Übernachtungen 
laut Reiseverlauf) 
 
Ort Nächte Unterkunft Landeskat. Zimmer 
Antalya    2 Bilem Hotel

Eski Lara Yolu 
Tel.: 0090-242-324 72 56 
ODER 

Boutiquehotel 
(Mittelklasse) 

74

Antalya 1 Best Western Khan Hotel 
Kazim Özalp Caddesi No: 55 
07040 Antalya 
Tel.: 0090-242-248 38 70 

**** 120 

Hasgebe 3 Bodrumkayasi
Tel.: 0090-532-321 87 07 

Berghotel 12 

Sütcüler 4 Pension Karacan
Yukarı Mahalle Atatürk Cad-
desi No:53 
Sütcüler/Isparta 
Tel.: 0090-246-351 24 11 

** 25 

Egirdir 4 Pensionen Lale und Charly´s
Kale mah. 5. sk no:2 
Egirdir 
Tel.: 0090-246-311 24 06 

** 12 

 
Hinweis: In der Nebensaison kann es vorkommen, dass nicht alle Ein-
richtungen zur Verfügung stehen, da gelegentlich Wartungsarbeiten 
durchgeführt werden. 
 
Verpflegung 
Ihre Reise beinhaltet Halbpension an allen Tagen, beginnend mit dem 
Abendessen am Ankunftstag (außer bei später Ankunft im Zielgebiet) 
und endend mit dem Frühstück am Abreisetag. Mittags verpflegen Sie 
sich selbst. Dafür kann an den Standorten eingekauft werden. 
In der Türkei gibt es eine reiche Auswahl an Suppen, Vorspeisen, Ge-
müse- und Fleischgerichten, nicht zu vergessen die Mehlspeisen, Salate 
und Süßspeisen. Die türkischen Vorspeisen ("mezeler") bestehen aus 
kleinen Fleischgerichten, gefüllten Gemüse und Weinblättern, Schafs-



 

käse, verschiedenen Salaten, Eingelegtem und Gebackenem. Das 
Hauptgericht besteht oft aus Fleisch oder Fisch mit Gemüsebeilage, 
jedoch kein Schweinefleisch. Die Nachspeisen (tatlilar) bestehen aus 
Gebäck, Torten, Puddings und Speiseeis. Vor oder auch nach dem Es-
sen können Sie "raki" trinken, einen Anisschnaps, der meist mit eiskal-
tem Wasser verdünnt getrunken wird.  
Das türkische Nationalgetränk ist jedoch schwarzer Tee (çay). Die be-
kanntesten Marken der ausgezeichneten Rot- und Weißweine sind Villa 
Doluca und Çankaya. Die beiden gängigsten Biersorten sind Efes und 
Tuborg. 
 
Prinzipiell bieten wir Ihnen die Möglichkeit Ihren Wunsch nach vegetari-
scher Kost als unverbindlichen Kundenwunsch in die Buchung mit auf-
zunehmen. Sofern nicht bereits bei Buchung angegeben, teilen Sie uns 
dies bitte bis spätestens 1 Monat vor Reisebeginn mit. Ihren Wunsch 
leiten wir bei der Reservierung an die jeweiligen Hotels weiter, wo man 
sich sicherlich bemühen wird, diesem nachzukommen. Bitte bedenken 
Sie aber, dass vegetarische Kost in der Türkei, sowie in den meisten 
südlichen Ländern kaum verbreitet ist. Oftmals bedeutet es nur ein 
Weglassen von Fleisch und/oder Fisch.  
 
Versicherungen 
Prüfen Sie bitte, ob Sie ausreichend versichert sind. Wir bieten Ihnen 
die Reiserücktrittskosten- mit Reiseabbruch-Versicherung  und Ver-
spätungsschutz oder das Wikinger-Schutzpaket inkl. einer Auslands-
kranken-Versicherung an, wahlweise mit oder ohne Selbstbe-
halt. Darüber hinaus ist auch der Abschluss einer Jahresversicherung 
oder einer Gepäckversicherung möglich.  
Nähere Informationen finden Sie im Internet unter http://www.wikinger-
reisen.de/reiseschutzpaket.php. Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
auch unter der Telefonnummer 023 31 – 90 46.  
  
Abschlussfristen: Sinnvoll ist es, Ihre Versicherung direkt bei der Bu-
chung abzuschließen, spätestens jedoch 30 Tage vor Reiseantritt. Bei 
Buchung innerhalb von 30 Tagen vor Reisebeginn ist der Abschluss nur 
am Buchungstag oder am folgenden Werktag möglich. 
 
 
 
 



 

Wichtige Adressen 
 
Unsere Agentur vor Ort: 
Phellos Travel 
PTT Caddesi, Bahce Sokak No. 6 
07580  Kas / Antalya  
Tel.: 0090 – 242 - 836 19 81, Fax: 0090 – 242 – 836 16 67 
Mobil: 0090 532 246 69 36 
yuksel@alpine-turkey.com 
Türkische Botschaft 
Rungestr. 9 
10179 Berlin 
Tel.: 0 30 - 27 58 50 
Fax: 0 30 – 27 59 09 15 
E-Mail: info@tuerkischebotschaft.de 
 
Deutsche Botschaft 
Atatürk Bulvari 114 
06690 Kavaklidere-Ankara 
Tel.: 0090 - 3 12 - 455 1 00, Fax: 0090 - 3 12 –455 53 37 
infomail@germanembassyank.com 
 
Außenstelle des Generalkonsulats Izmir 
Yesilbahce Mahallesi, (Yeni Narenciye Yolu), 1447 Sokak, B.Gürkanlar 
Apt. 5. Kat  No. 14 
07050 Antalya 
Tel.: 0090 - 242 - 314 11 01 
Fax: 0090 - 242 - 321 69 14 
Notfalltelefon: 0090 – 532 - 283 36 34 
 
Generalkonsulat der BRD 
Inönü Cad.10 
Gümüssuyu 
34437 Istanbul 
Tel. 0090 - 212 - 33 46 100 
Fax. 0900- 212 - 249 99 20 
gk.istanbul@sim.net.tr 
 
 
 



 

Zeit 
Der Zeitunterschied zur Mitteleuropäischen Zeit beträgt plus eine Stun-
de. Da auch die Türkei Sommerzeit hat, gilt dies für das ganze Jahr. 
 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt einen angenehmen Aufenthalt in der 
Türkei und einen erlebnisreichen und erholsamen Urlaub. 
 
Alle Angaben ohne Gewähr    Stand: Oktober 2011   
  
 



 



 

 


